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Tätigkeitsbericht Ladakh-Hilfe 2024 

 

Aktivitäten von Ladakh-Hilfe in Deutschland 2024 

 Anfang 2024 wird die Übergabe des Vereins aus Altersgründen an den nachfolgenden Vorstand in 

die Wege geleitet. 

 Der Jahresabschlussbericht wird an Mitglieder und Unterstützer gesendet. 

 Die finanzielle Unterstützung des Standortes Leh wird seit der Erlangung der Selbstständigkeit nicht 

mehr weitergeführt. Rewa Society Leh kann die Gelder nun selber akquirieren. 

 Die Therapiepatenschaften in Leh laufen dadurch ebenfalls aus. 

 Viele der Paten/Patinnen übernehmen eine Therapiepatenschaft für ein Kind aus Kargil, um die 

Arbeit des Standortes Kargil zu gewährleisten. 

• Am 06.06.2024 findet die Jahreshauptversammlung in Hybridform statt. Im Rahmen der 

Jahreshauptversammlung wird ein neuer Vorstand gewählt und der alte Vorstand verabschiedet. 

• Ladakh-Hilfe hat 2024 79 Mitglieder. Es gibt fünf Eintritt und zwei Austritt. 

• Es bestehen 33 Förder-Patenschaften. 

• Der Umzug des Vereinssitzes von Günzburg nach Freiburg im Breisgau wird organisiert.  

• Ein neuer Flyer wird gestaltet und gedruckt. 

• Aufgrund der Zusammenlegung verschiedener Sparkassen-Filialen ändern sich die Kontodaten des 

Vereins. 

• Unsere langjährige Qualitätsbeauftragte Barbara Forst gibt ihren Posten ab. 

• Heike Holz und Rosemarie Geenen, zwei sehr erfahrene Physiotherapeutinnen aus Deutschland, 

übernehmen das fachliche Qualitätsmanagement. Sie waren im Jahr zuvor selbst in Ladakh 

gewesen und hatten dort einen Fachkurs zum Thema Bobath-Therapie geleitet. 

• Es werden regelmäßig online Zoom-Konferenzen zur fachlichen Weiterbildung zusammen mit 

Johanna Klein, Barbara Forst, Heike Holz und Rosemarie Geenen für die Mitarbeiter_innen in Leh 

und Kargil abgehalten. 

• Im Sommer wird eine Kamera mit integriertem Mikrophon von einer Freundin von Karola Wood 

nach Kargil gebracht, um die Qualität der Online-Konferenzen zu verbessern. 

• Ein Chat für fachliche Fragen wird eingerichtet, über den auch im Alltag Fragen von den 

Mitarbeiter_innen des Standortes Kargil und auch Leh gestellt werden können.  

• Die Homepage wird von Johanna Klein regelmäßig aktualisiert und mit Bildern und Informationen 

über die aktuellen Entwicklungen bestückt. Bernhard Dunst kümmert sich um die technischen 

Belange und die Administration.  

• Physiotherapie-Patenschaften:  Johanna Klein betreut die Patenschaften. Die Mitarbeiter_innen 

aus Kargil schreiben den jährlichen Entwicklungsbericht. Dieser wird an die Paten und Patinnen 

gesendet. 

• Sponsoren für die Unterstützung der Weiterbildung von Lobzang Dolma werden gesucht und 

gefunden.  

• Die Kinder und Lehrer_innen der Patenschule „Schule am Bach“ senden Briefe, Rezepte, Bilder und 

Grüße an die Partnerschule in Kargil. 

• Weitere Projektideen entstehen: Farzana Akhtar aus Kargil soll die Möglichkeit bekommen nach 

Deutschland zu reisen, um hier an einem internationalen Fachkongress teil zu nehmen. Die ersten 

organisatorischen Schritte werden eingeleitet. Sponsoren werden gesucht und Spenden akquiriert. 
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Aktivitäten 2024 von Ladakh-Hilfe/REWA in Ladakh 

 Am 28.03.2024 eröffnen beide Therapiezentren in Leh und Kargil und arbeiten wie gewohnt. 

 Rewa Society Leh beginnt seine erste Saison als, von Ladakh-Hilfe e.V. unabhängige, selbstständige, 

anerkannte Nichtregierungsorganisation. Sie starten Informationskampagnen in Leh und online, 

um eigene Finanzmittel zu akquirieren. 

 In Kargil finden Elternbesprechungen und -schulungen statt.   

 Das ganze Jahr über finden in Kargil verschiedene Veranstaltungen und Feste statt. Viele werden in 

den Therapiezentren oder in der Munshi Habibullah Mission School in Kargil, andere wiederum mit 

Hilfe der Regierung in entlegenen Gegenden abgehalten. Sport, Yoga, Geschicklichkeit, Integration 

und Förderung der Kinder mit Behinderungen steht im Vordergrund.  

 Die Kinder in Kargil unternehmen wieder viele schöne Ausflüge mit ihren Lehrer_innen und 

Therapeut_innen. 

 Im Sommer reist Barbara Forst nach Ladakh, besucht Leh und Kargil und verabschiedet sich nach 

den vielen Jahren der Zusammenarbeit.  

 Im Oktober zieht das Team Kargil zu Hausbesuchen los, um die zu Hause lebenden Patient_innen 

zu versorgen, die Angehörigen anzuleiten, Unterstützung zu bringen. 

 Lobzang Dolma bewirbt sich für eine Ph. D. Studiengang, besteht die Eignungsprüfung und wird 

angenommen. Da es nicht genug Betreuer_innen gibt, kann das Studium frühestens nach einem 

Jahr Wartezeit begonnen werden.  Sie bekommt zudem die Möglichkeit eine weitere Qualifikation 

als Sonderschullehrerin (B. ed.) zu machen, die von vielen Regierungsinstitutionen gefordert wird. 

Sie ergreift die Gelegenheit und beginnt das Fernstudium inklusive Anwesenheitsepisoden in 

Kalkutta.   

 Farzana Akhtar bemüht sich um das Visum für die anstehende Deutschlandreise.  

 

Johanna Klein, April 2025  
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Pläne für 2025 

Projekt Qualifizierung – Fortbildung 

Durch regelmäßige Online-Fortbildungen sollen die Fachkenntnisse auf aktuellem Stand gehalten 

werden. Heike Holz und Rosemarie Geenen werden in monatlichen Zoom-Konferenzen praktische und 

theoretische Themen behandeln.  

Für spezielle Fachthemen sollen Fachexpert_innen als Referent_innen eingeladen werden oder online-

Angebote genutzt werden.  

Den Mitarbeiter_innen soll die Möglichkeit zu Weiterbildung geboten werden, um die Motivation und 

Qualifikation aufrecht zu halten.  

 

Projekt Lobzang Dolma 

Lobzang Dolma möchte den Bachelor of Education im Bereich Intellectual Disabilities absolvieren und 

hat das Studium bereits als Fernstudium an der Netaji Subsha Open University in Kalkutta begonnen. 

Wir möchten sie dabei unterstützen und die Finanzierung möglich machen.   

 

Projekt Farzana Akthar 

Wir möchten Farzana Akhtar die Teilnahme an dem internationalen Kongress der International Alliance 

of Childhood Disabilities“ (IAACD) und „European Academy of Childhood Disabilites“ (EACD) in 

Heidelberg, zur Erweiterung ihres Wissens und zur Vernetzungen mit Kolleg_innen aus aller Welt 

ermöglichen. Im Rahmen der Reise soll ihr auch die Möglichkeit geboten werden, verschiedene 

physiotherapeutische Arbeitsbereiche in Deutschland im Rahmen von Kurzhospitationen erleben zu 

können. Wir wollen sie dabei organisatorisch und finanziell unterstützen. 

 

Projekt Patenschule 

Der schöne und kreative Kontakt zwischen den Schüler_innen und Lehrer_innen der „Schule am Bach“ 

und der Munshi Habibullah School soll durch regen Austausch weitergeführt werden.  

 

Jahreshauptversammlung  

Die Jahreshauptversammlung von Ladakh-Hilfe findet am 07. Mai 2025 als Hybrid-Veranstaltung 

(online und im Sitz des Vereins (Peterbergstraße 23; 79117 Freiburg)) statt.  
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